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Gegeneinander? 
Nebeneinander? 
Miteinander!!!

Als Bürgermeister könnte 
ich in Sachen Nachbarschaft 
vieles erzählen.
Man kann es oft förmlich 
spüren, ob im Zusammen-
leben mit den unmittelbaren 
Nachbarn alles Bestens ist, 
oder ob sozusagen „Span-
nung“ in der Luft liegt. Eine 
gute Nachbarschaft ist aber 
eine der wesentlichen Vor-
aussetzungen, ob wir uns in 
unserem Wohnumfeld auch wohlfühlen. 
Dieses Klima des sich Wohlfühlens 
entsteht aber nicht von alleine, sondern 
es bedarf auch einer Portion persönli-
chen Einsatzes, Rücksichtnahme und 
Toleranz. Die diversen Straßen- und 
Siedlungsfeste beweisen, dass in un-
serer Gemeinde in weiten Bereichen 
die nachbarschaftlichen Beziehungen 
sehr gut sind. 

Natürlich ist dies nicht überall der 
Fall. Als Bürgermeister fällt mir dabei 
häufig die Rolle zu, bei Zwistigkeiten 
in der Nachbarschaft zu vermitteln. 
Oft sind es nur Banalitäten wie zum 
Beispiel das Rasenmähen an Sonn- 
und Feiertagen, laute Musik, die in 
der ganzen Umgebung zu hören ist, 
verparkte Zufahrten etc. die die nach-
barschaftlichen Beziehungen trüben. 

Im Gespräch mit den Be-
teiligten lassen sich diese 
Probleme – den Willen 
dazu vorausgesetzt – auch 
gemeinsam lösen.

Ich habe jedenfalls die 
Erfahrung gemacht, dass 
überall dort, wo sich die 
MitbürgerInnen zusammen-
setzen, sei es zu einem ge-
mütlichen Beisammensein, 

zu einem Straßenfest etc. ein Klima 
des Miteinanders entsteht. Gerade die 
Sommerzeit ist ideal dafür geeignet.
Nützen Sie die Gelegenheit die nach-
barschaftlichen Beziehungen zu in-
tensivieren und zu verbessern. Es 
lohnt sich dafür zu arbeiten!

In diesem Sinne wünsche ich allen 
Luftenbergern und Luftenberge-
rinnen einen erholsamen Urlaub 
und einen schönen Sommer!

Mit besten Grüßen

Karl Buchberger, Bürgermeister

Eine gute Nachbarschaft ist goldeswert!
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Verleihung von Ehrenzeichen:

JOHANN HAUGENEDER 
wurde im Jahr 2003 in den Gemeinde-
rat und in weiterer Folge als Vertreter der 
SPÖ in den Luftenberger Gemeindevor-
stand gewählt. Zuvor war er 6 Jahre lang 
Ersatz im Gemeinderat. Er gehörte bis 
zu seinem Ausscheiden per 10.Februar 
2012 dem Gemeinderat an und war auch 
in den verschiedensten Ausschüssen tä-
tig. 
Herr Haugeneder war zudem seit dem 
Jahr 1996 Obmann des ASKÖ-Luften-
berg. 
Dafür soll ihm das Ehrenzeichen in Sil-
ber verliehen werden. 

ING. ALFRED WEBER 
hat als langjähriger Obmann des Sied-
lervereins Luftenberg bei der letzten 
Jahreshauptversammlung die Obmann-
schaft an seinen Nachfolger übergeben. 
Der Verein wurde seit der Gründung im 
Jahr 1977 – also immerhin 35 Jahre - von 
Herrn Weber erfolgreich geleitet. 
Herr Weber soll dafür mit dem Ehren-
zeichen in Gold ausgezeichnet werden. 

Raumplanung:

Flächenwidmungsplan Nr. 3, Ände-
rung Nr. 43; Beschlussfassung:
Für die Errichtung einer Hundesportanla-
ge im Sportplatzbereich ist eine Sonder-
ausweisung im Flächenwidmungsplan 
der Gemeinde erforderlich. 
Die Änderung zum Flächenwidmungs-
plan wurde nach Abschluss des Vorver-
fahrens einstimmig vom Gemeinderat 
beschlossen. 

Baulanderweiterung „Am Luften-
berg“:
Im Anschluss an die Liegenschaft „Am 
Luftenberg 4“ wurde das Einleitungs-
verfahren zu einer geringfügigen Bau-
landerweiterung einer Bauparzelle be-
schlossen.  

Änderung der Kinderbetreuungsein-
richtungsordnung samt Tarifordnung:

Die Kinderbetreuungseinrichtungsord-
nung sowie die Tarifordnung wurden der 
aktuellen Gesetzeslage angepasst.

Die wesentlichsten Änderungen der Kin-
derbetreuungseinrichtungsordnung be-
treffen die Neufestsetzung der Öffnungs-
zeiten in den Einrichtungen.

Die wesentlichsten Änderungen der Tarif-
ordnung betreffen diverse Kostenbeiträ-
ge, den Mindestbeitrag, die Berechnung 
des Elternbeitrages für unter drei- und 
über dreijährige Kinder, Gastbeiträge und 
sonstige Beiträge.
Neu hinzu kommt ein Materialbeitrag in 
der Krabbelstube. 

Asphaltierungsarbeiten im Bereich des 
landw. Anwesens Burger, Pürach 10:

Unsere Wasserversorgungsanlage wur-
de im vergangenen Jahr an den Wasser-
verband „Untere Gusen“ angeschlossen. 
Dabei haben die Baufahrzeuge die priva-
te Hofzufahrt zum landw. Anwesen der 
Familie Burger, Pürach 10, entsprechend 
beansprucht. Deshalb ist nunmehr eine 
Neuasphaltierung der Hofzufahrt not-
wendig. 

Auf längeren Wunsch der Familie Bur-
ger soll in diesem Zuge die öffentliche 
Verkehrsfläche von der Abzweigung der 
Hofzufahrt Richtung Sandgrube auf einer 
Länge von rd. 120 lfm asphaltiert wer-
den. 
Die Kosten für die Asphaltierung dieses 
Straßenstückes werden zwischen der 
Familie Burger und der Marktgemeinde 
Luftenberg a.d. Donau zu gleichen Teilen 
übernommen. 
Durch all diese Maßnahmen erhält die 
Familie Burger als eine der letzten landw. 
Objekte eine für die Marktgemeinde Luf-
tenberg a.d. Donau kostengünstig as-
phaltierte Hofzufahrt. 

Der Gemeinderat hat in der Sitzung vom 5. Juli 
2012 Folgendes behandelt bzw. beschlossen:

Dienstag,	 31.	Juli 2012
	 (Nachmittag)
Dienstag,	 04.	September 2012
Dienstag,	 09.	Oktober 2012
Dienstag,	 06.	November 2012
Dienstag,	 11.	Dezember 2012

Bitte um Terminvereinbarung mit dem 
zuständigen Sachbearbeiter Friedrich 
Enengl (Tel. 07237/2231/21).

Beachten Sie:
Ohne Bestätigung über 
die bautechnische 
Vorprüfung auf 
dem Bauplan:
k e i n e   Bau
bewilligung!

Bauverhandlung
2. Halbjahr 2012



Aushilfs-Reinigungskräfte gesucht!
Bei unserer Gemeinde sind etliche Raumpflegerinnen (Gemeindeamt, Volks- und Hauptschule, Mehrzweckräumlichkeiten, 

Kindergarten, Krabbelstube, Hort) beschäftigt. Es liegt auf der Hand, dass immer wieder Urlaubs-, Karenz- oder Krankenstands-
vertretungen benötigt werden, wobei bewährte Aushilfskräfte bei späteren Dienstposten-Nachbesetzungen natürlich bevorzugt 

berücksichtigt werden.

Sollten Sie Interesse an einer Mitarbeit im Reinigungsdienst haben und vorerst einmal praktische Erfahrungen als „Aushilfe“ 
sammeln wollen, dann lassen Sie sich doch  bitte unverbindlich vormerken (Marktgemeindeamt Luftenberg, Frau Holzinger, Tel. 

07237/2231-11). 

Nähere Auskünfte erteilt ihnen gerne auch Schulwart Werner Hofer, Tel. 0699/11145790.
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Zeitliche Grundsteuerbefreiung wird aufgehoben

Freilaufende Hunde

Das Gesetz vom 21. Dezember 1967 
über die zeitliche Befreiung von der 
Grundsteuer tritt mit 30. September 
2012 außer Kraft.

Es ist jedoch weiter anzuwenden:

1.	Auf bereits erteilte Grundsteuerbe-
freiungen, nicht jedoch auf künftige 
Änderungen des Befreiungsausma-
ßes bestehender Grundsteuerbefrei-
ungen.

2.	Bei Beendigung der Bauführung und 
Einbringung des Antrages auf Grund-
steuerbefreiung vor dessen Außer-
krafttreten.

Das heißt, dass bis 30. September 2012 
noch Anträge auf zeitliche Grund-
steuerbefreiung für Wohnobjekte ein-
gebracht werden können, wenn die 
Baufertigstellungsanzeige mit 30. Sep-
tember 2012 eingelangt ist. Spätere 
Befreiungen sind nicht mehr möglich.

In jüngster Zeit mehren sich wieder die 
Beschwerden darüber, dass Hundehal-
ter/Hundehalterinnen die geltenden ge-
setzlichen Vorgaben ignorieren. 
Zunehmend sieht man Hunde, die nicht 
an der Leine bzw. ohne Maulkorb ge-
führt werden, oder gar gänzlich unbe-
aufsichtigt unterwegs sind. 
Auch vermeintlich „liebe oder brave“ 
Hunde können bei Personen, welche 
von Haus aus mit den Vierbeinern nicht 
per DU sind, Angstzustände auslösen. 

Daher wieder einmal unser Appell an 
alle HundehalterInnen: 
Auch wenn Sie überzeugt davon sind, 
dass Ihr vierbeiniger Liebling ohnehin 
nicht beißt: andere Fußgeher oder El-
tern von Kleinkindern wollen sich darauf 
nicht unbedingt  verlassen. Selbst der 
vermeintlich bravste Hund kann in be-
stimmten Situationen (spielende Kinder, 

keine Aufsicht, Jagdinstinkt, Stresssitu-
ation etc.) zubeißen. 

Im Ortsgebiet ist ein Hund entweder an 
der Leine zu führen oder er muss ei-
nen Beißkorb tragen. An Orten mit grö-
ßeren Menschenansammlungen, also 
z.B. bei Bahn- und Bushaltestellen, in 
öffentlichen Verkehrsmitteln, in Gast-
stätten o.dgl. gelten Leinen- und Beiß-
korbpflicht. Natürlich sollte ein Hund 
auch auf entsprechend frequentierten 
Spazier- und Wanderwegen außerhalb 
des verbauten Ortsgebietes an der 
Leine geführt werden. Nicht jeder mag 
es, wenn er von einem lebhaften Hund 
angesprungen und abgeschleckt wird, 
auch wenn dieser dabei freudig mit dem 
Schwanz wedelt.
Speziell im Jagdgebiet können freilau-
fende Hunde schnell zu einem Ärgernis 
für die Jagd werden. 

Auszug aus dem Oö. Hundehaltege-
setz (LGBl.Nr. 147/2002)

§ 3 Allgemeinde Anforderungen:
(2) Ein Hund ist in einer Weise zu be-
aufsichtigen, zu verwahren oder zu füh-
ren, dass Menschen und Tiere durch 
den Hund nicht gefährdet werden, oder 
Menschen und Tiere nicht über ein zu-
mutbares Maß hinaus belästigt werden, 
oder er an öffentlichen Orten oder auf 
fremden Grundstücken nicht unbeauf-
sichtigt herumlaufen kann.

§ 6 Mitführen von Hunden an öffentli-
chen Orten:
(1) Hunde müssen an öffentlichen Or-
ten im Ortsgebiet an der Leine oder mit 
Maulkorb geführt werden.

Job-Börse
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Naturaktive Gemeinde Luftenberg – Inte-
ressenten bitte melden!
Luftenberg ist eine von vorerst fünf Ge-
meinden in Oberösterreich, die am lan-
desweit geplanten Programm „Natur-
aktive Gemeinde“ teilnehmen. Ziel des 
Projektes ist es, in der Bevölkerung Inter-
esse und Begeisterung für die Besonder-
heiten der Natur in der eigenen Gemein-
de zu wecken. Die Themen Förderung 
der Artenvielfalt, naturnahe Gestaltung 
der Landschaft und damit die Erhaltung 
eines Stückes lokaler Lebensqualität ste-
hen im Vordergrund. Die Startveranstal-
tung findet am 4. Oktober 2012 statt. 
Dieses Projekt baut auf Bürgerbeteili-

gung, gemeindeintern entwi-
ckelte Bildungsveranstaltun-
gen und darauf, gemeinsam 
beschlossene Maßnahmen 
umzusetzen. Freilandex-
kursionen, Aktionstage zu 
lokalen Naturschauplätzen 
oder die Initiierung von Bio-
topgestaltungs- oder Pfle-
gemaßnahmen sind nur Beispiele für die 
möglichen Aktivitäten.

Dieses neue Vorhaben wird vorerst ein 
Jahr laufen und richtet sich an alle Bevöl-
kerungsgruppen. Von der Naturschutz-
abteilung des Landes Oberösterreich 

werden ein Naturschutzbe-
rater und ein Prozessbeglei-
ter zur Verfügung gestellt. 
Personen mit Interesse 
an einer ehrenamtlichen 
Projektmitarbeit in der Ge-
meinde wenden sich bitte 
entweder an Frau Ing. Ma-
rion Lembachner, Marktge-

meindeamt Luftenberg an der Donau 
(07237/2231-23 –
lembachner@luftenberg.ooe.gv.at) 
oder den Gemeindeberater Hans Uhl 
(0699/10783395 –
uhl@naturundmensch.com).

Nach mehr als 40 Jahren im Gemein-
dedienst ist Frau Marianne Bauer mit 
Ende Juni dieses Jahres in Pension 
gegangen.

Frau Bauer begann ihre berufliche 
Laufbahn bei unserer Gemeinde am 
1. September 1970 als Kanzleiprakti-
kantin. Seit dem Jahr 1984 hatte sie 
die Leitung unseres Standesamtes 
inne. 

Mit einer kleinen Ausstandsfeier wur-
de Frau Bauer kürzlich in den wohlver-
dienten Ruhestand verabschiedet.

Wir danken Marianne für ihre langjäh-
rige, verlässliche Arbeit und wünschen 
ihr für die Pension alles Gute, insbe-
sondere Gesundheit und viele schöne 
Jahre im Kreise ihrer Lieben.

Naturaktive Gemeinde Luftenberg – 
Interessenten bitte melden!

Marianne Bauer – langjährige 
Mitarbeiterin in Pension 

Letzte Amtshandlung: fit und ak-
tiv radelte sich Marianne Bauer am 
Gemeindeplatz in ihre Pension!

Wir gratulieren…
….unserer Kollegin Mag.a Gerda 
BRETTBACHER, die kürzlich ihre 
Standesbeamten-Dienstprüfung mit 
ausgezeichnetem Erfolg bestan-
den hat!

….unserem Kollegen Patrick KURZ, 
der ebenfalls die Standesbeamten-
Dienstprüfung erfolgreich absolviert 
hat.

Famile Engel
Alles Gute!
Wir gratulieren un-
serem Bauhofvor-
arbeiter Thomas 
Engel recht herz-
lich zur Geburt 
se iner Tochter 
Lena Marie und 
wünschen den El-
tern viel Glück und 
Freude mit ihrem 
Nachwuchs. 



	 Das Gemeindeamt informiert 	 5

Baumbestattung – Eine neue Art der letzten 
Ruhestätte.
Beim Verlust eines geliebten Menschen können Baumbestat-
tungen eine tröstliche Perspektive geben. Die Urne, mit der 
Asche des Verstorbenen, ist aus biologisch abbaubarem Ma-

terial, das sich nach einiger Zeit zersetzt. Sie wird im Wurzel-
bereich eines Baumes vergraben, der die Nährstoffe der Asche 
nach und nach aufnimmt. Symbolisch wird der Verstorbene zu 
einem Teil des Baumes. Die Namen werden in Steinsäulen ein-
graviert. Aufgrund vieler Anfragen nach Erdbeisetzungsmög-
lichkeiten für Urnen, wurde nun diese Bestattungsart auf dem 
Friedhof St. Georgen/Gusen errichtet. Erste Reservierungen 
bestätigen uns bereits die vorhandene Nachfrage. Für nähere 
Details steht Ihnen Herr Markus Brandstetter am Gemeindeamt 
St. Georgen/Gusen sehr gerne zur Verfügung.

Vorsorge über das Leben hinaus
Die Abschiedsvorsorge ermöglicht einen individuell gestalte-

ten Weg. Unser Paket gibt 
Ihnen die finanzielle Sicher-
heit und Unabhängigkeit Ih-
ren persönlichen Abschied 
so zu organisieren, wie Sie 
es möchten. Sie bestimmen 
selbst, wie Sie in Erinnerung 
bleiben wollen.
Es nützt nichts, Wünsche in einem Testament zu vermerken, 
da dieses meist zu spät geöffnet wird. Die Kommunale Fried-
hofsbetreuung 4222 GmbH setzt mit der Abschiedsvorsorge 
Ihre Wünsche vertraulich und mit großer Sorgfalt um und küm-
mert sich um alles Notwendige.

Kommunale Friedhofsbetreuung 4222 GmbH
Marktplatz 12, 4222 St. Georgen/Gusen
Herr Markus Brandstetter
Tel.: (0676) 7000 560
Rat und Hilfe rund um die Uhr!

Wir übernehmen die komplette Organisation der Bestattung 
und planen gemeinsam mit den Angehörigen die Trauerfeier-
lichkeiten. Von der Terminkoordination mit dem Pfarramt, über 
die Beurkundung und die Organisation des Blumenschmucks 
versuchen wir der Trauerfamilie so viele Wege wie möglich ab-
zunehmen.

Informationen der Bestattung
Kommunale Friedhofsbetreuung 4222 GmbH

Bestattung

Kommunale Friedhofsbetreuung 4222 GmbH
Marktplatz 12

4222 St. Georgen/Gusen

Kontakt: Markus Brandstetter Tel.: (0676) 7000 560
Ihr Ratgeber und Begleiter rund um die Uhr!
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ImpressumERSTE HILFE ist EINFACH! 

Hand auf’s Herz – wann haben Sie Ihren letzten erste Hilfe Kurs besucht? Sollten Sie jetzt 
länger als 30 Sekunden überlegen müssen, dann ist es wahrscheinlich schon zu lange her. 
 
Im Kurs erlernen Sie die wichtigsten Handgriffe für die kleinen und großen Notfälle des 
Alltags in Theorie, aber vor allem auch in der Praxis! 
 
Weitere Informationen und Anmeldung unter www.roteskreuz.at/perg, 
07262/54444-16 oder bei Ihrer nächsten Rotkreuz-Dienststelle! 
 
Lernen Sie Helfen – Ihren Freunden, Ihrer Familie zu Liebe! 
 

Ihr nächster Erste Hilfe Kurs beginnt 
am Donnerstag, 24. September 
um 19:00 beim Roten Kreuz in St. Georgen/Gusen! 
 

Anmeldungen und Infos unter: 
07262/5 44 44-16 bzw. www.roteskreuz.at/perg 
Für Vereine und Gruppen vereinbaren wir gerne einen  
eigenen Kurs in ihrer Gemeinde.  
 
Die Erste-Hilfe Kurse im Bezirk Perg werden unterstützt von:  
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Kindergarten Luftenberg
Gesund essen mit Lust und Genuss!

Mit neuer Crew ins neue
Schuljahr 2012/2013

Für unsere Kinder ist eine „richtige, ge-
sunde Ernährung“ die Grundlage für  
Wachstum, Entwicklung, Gesundheit 
und körperliche sowie geistige Leis-
tungsfähigkeit. Aus diesem Grund findet 
bei uns im Kindergarten neben dem täg-
lich angebotenen Obst- und Gemüse-
teller die „Gesunde Jause“ statt und die 
Kosten dafür, übernimmt  jedes Mal die 
„GESUNDE GEMEINDE LUFTENBERG“.
Gemeinsam bereiten wir mit den Kin-
dern immer freitags, im vierzehn  Tage 
Rhythmus, eine besondere Speise zu. 
Seit Herbst konnten die Kinder schon 
viel „Kocherfahrung“ sammeln: ange-
fangen mit Kürbissuppe, Apfelstrudel, 
Brotbacken, Eierspeise, Orangensaft 

selbst pressen, verschiedene Aufstriche, 
pikante Käse – Gemüsespieße, Holun-
derblütenpalatschinken, ansetzen von 
Holunderblütensaft und noch viel mehr. 
Mit viel Freude und großem Interesse 
helfen die Kinder bei der Speisenzube-
reitung. Sie erleben so den Werdegang: 
angefangen vom Einkauf der Zutaten bis 
zur Entstehung der fertigen Speisen.

Mittlerweile können wir auch von un-
serem kleinen im Frühling angelegten 
Garten die Zutaten ernten. Ansonsten 
kaufen wir regional bei den umliegenden 
Bauern oder die Kinder bringen auch 
öfters frische Zutaten aus ihren Gärten 
von zu Hause mit.

Das selbst gemachte, geschmackvoll 
Angerichtete schmeckt im Kreise der 
Gemeinschaft dann noch einmal so gut!
Auf jeden Fall ist das gemeinsame Ziel 
unseres Kindergartens, welcher mitt-
lerweile die Auszeichnung „Gesunder 
Kindergarten“ führen darf, die Freude 
am gesunden Essen unseren Kindern zu 
vermitteln! 

In der Jahreshauptversammlung des 
Elternvereins der VS/NMS Luftenberg die 
am 14. Juni 2012 stattgefunden hat, gab 
es einige Personaländerungen:

Gerlinde Fischer hat nach über 7 Jah-
ren aktiver Mitarbeit im Elternverein die 
Vorstandsfunktion an Heike Rande-
cker (bisher Schriftführerin) abgegeben. 
Die Funktion der Schriftführerin wurde 
von Rim Abu Zahra übernommen. Die 
Schriftführung Stellvertretung über-
nimmt Ramona Stingeder. Susanne Rich-
ter – ebenfalls langjähriges Mitglied – hat 
ihre Funktion als Kassier Stellvertrete-
rin an Sandra Pavlik übergeben. Hermi-
ne Lux wird – wie in der Vergangenheit 
– ihre Funktion als Kassiererin beibehal-
ten und ihre lange Elternvereinserfahrung 
bei vielen Projekten aktiv und engagiert 
miteinbringen. Heike Buchberger und Ul-
rike Wizany haben ihre Funktion als Vor-

stand-Stellvertreterin 
und Kassenprüferin 
ebenfalls beibehalten. 
Kassenprüfer-Stell-
vertreterin ist Claudia 
Haunschmied. 
Auch dem neuen EV-
Team liegt für die Zu-
kunft sehr viel daran mit 
Schulleitung, Lehrerin-
nen und Eltern gut zu 
kooperieren und es gilt 
wie immer der Leitsatz:

„Wir alle sind GEMEIN-
SAM für das Wohl un-
serer Kinder verantwort-
lich!"

Anregungen für weitere Projekte, Ide-
en oder Veranstaltungen sind jederzeit 
willkommen. Wenden Sie sich einfach 

an eines der Vorstandsmitglieder oder 
senden Sie ein e-mail an:

elternverein.luftenberg@hotmail.com
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Jugendzentrum Luftenberg – 
ein Lesetipp für Eltern
Leider Realität: Süchte – stoffgebundene 
und ungebundene – Drogen – legale und 
illegale – sind eine Realität, der wir uns 
alle stellen müssen. Es gibt Lebenssi-
tuationen die eine Sucht verursachen 
können und Sie als Eltern und wir als 
JugendbetreuerInnen vermögen daran 
kaum etwas ändern. Jedoch können wir 
im unterschiedlichen Maß dazu beitra-
gen, dass Kinder und Jugendliche mög-
lichst kritisch und selbstverantwortlich 
mit Substanzen und riskanten Verhal-
tensweisen umgehen. Wir und vor allem 

Sie als Eltern können Ihre Kinder mit so-
genannten Schutzfaktoren ausstatten, 
die die Kids wirksam vor Sucht schützen.
Ein wichtiger Schutz vor Sucht ist das 
Gefühl etwas wert zu sein. Selbstwert 
vermitteln Bezugspersonen durch Zu-
neigung, Interesse und Wertschätzung.

Viel mehr Tipps finden Sie im Handbuch 
„Wie schütze ich mein Kind vor Sucht?“ 
vom Institut Suchtprävention, das Sie 
sich bei uns im Jugendtreff ausborgen 
können.

Die Jugendtreff-Öffnungszeiten:
Di. 17 - 20 Uhr
Mi. 17 - 20 Uhr
Do. 16 - 19 Uhr (speziell für die jüngeren 
BesucherInnen ab der 5.Schulstufe) 
Fr. 16 - 21 Uhr Sa. 15 - 21 Uhr
ACHTUNG SOMMERPAUSE:
von 1. bis 29. August!

Aktuelle Termine zu Veranstaltungen fin-
den Sie auf www.juz.luftenberg.com

Die Tombola-GewinnerInnen von Freiluftgewitter-Konzertkarten

Schulbeginnhilfe des Landes Oberösterreich
Mit 100 Euro Schulbeginnhilfe werden 
Familien, deren Kinder erstmalig in die 
Pflichtschule eintreten, finanziell unter-
stützt. Aufgrund der sehr teuren Erst-
ausstattung von Taferlklasslern wird auf 
diese Weise jenen Familien geholfen, die 
diese Unterstützung am dringendsten 
benötigen.

Das Formular für die Beantragung der 
Schulbeginnhilfe bzw. Schulveranstal-
tungshilfe finden Sie zum downloaden 
unter www.familienkarte.at/Förderun-
gen.

Schultaschensammlung im ASZ
Alle noch gebrauchs-
f ä h i g e n  S c h u l t a -
schen, Rucksäcke, 
aber auch Federpen-
nale, Lineale, Spitzer, 
uvm. können ab so-
fort in allen fünf Alt-
stoffsammelzentren 

des Bezirkes Perg (Perg, St. Georgen/
Gusen, Schwertberg, Grein und Pab-
neukirchen) abgegeben werden! Diese 

Sammelaktion wird gemein-
sam mit dem Mitterkirchner 
Pfarrer Dr. Chigozie Nnebe-
dum durchgeführt und hilft 
Kindern in Nigeria.

Weitere Informationen er-
halten Sie auch beim Be-
zirksabfal lverband Perg 
unter der Telefonnummer 
07262/53134.
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Zum Jahresthema „Arbeit und Gesundheit“ 

Fish !
Das MOTIVATIONSkonzept für ein
erfolgreiches Miteinander im Team!
Warum sehnen in manchen Firmen MitarbeiterInnen den Fei-
erabend schon in der Früh herbei, und in anderen macht die 
Arbeit Spaß und jeder einzelne kann seine Fähigkeiten einbrin-
gen?
Nicht die Art der Arbeit ist dafür entscheidend, sondern die 
Motivation der MitarbeiterInnen. Motivierte MitarbeiterInnen 
steigern nachweislich die Produktivität, Innovation und die 
Effizienz eines Unternehmens.

Inhalte:	 Kennen lernen des Fish-Modells
	 Ideen zur Umsetzung in der Praxis entwickeln
Datum:	 Freitag, 14.09.2012 
Zeit:	 Wird bei Anmeldung bekanntgegeben
Preis: 	 € 29,-
Anmeldung:	Bei Monika Reiter bis 01.09. 2012
	 Tel: 0699/81233424,
	 per eMail: monika.reiter@RpR.at

Thema:
Scheidung, Trennung
Wie geht es Kindern bei einer 
Scheidung/Trennung?

Wenn sich Eltern trennen oder scheiden 
lassen, ist die ganze Familie betroffen. Bei 

jedem tauchen 
andere Gefühle 
auf. Als Elternteil 
hat man seine 
eigenen Emoti-
onen, mit denen 
man  zu rech t 
kommen muss 
und oft ist es im 
Alltag schwierig, 
auf die Bedürf-
nisse des Kindes 
einzugehen. Es 

ist für jeden eine neue Situation und eine 
neue Herausforderung, mit der jeder an-
ders umgeht. Man muss als Elternteil den 
Alltag nun alleine meistern und da kann 
es vorkommen, dass man wenig Zeit und 
Geduld hat, um dem Kind die Situation 
verständlich zu machen. Eine individuelle 
Auseinandersetzung mit der neuen Situa-
tion, mit den eigenen Gefühlen ist jedoch 
auch für die Kinder notwendig und wich-
tig.

Es kann sein, dass Kinder in oder nach 
der Trennungsphase schlechtere Schul-
leistungen erbringen, sich emotional 
schlechter fühlen, häufiger Angst haben 
und Aggressionen offen ausleben, sehr 
traurig und lustlos sind, einen geringen 
Selbstwert haben und weniger auf ihre 
Fähigkeiten vertrauen, sich im sozialen 
Kontakt schwerer tun, das heißt dass sie 
schwerer FreundInnen finden. Das alles 
muss aber nicht sein!

Entwicklungsstand der
Kinder

Da sich Vorschulkinder als Mittelpunkt 
der Welt sehen, nehmen sie die Schuld, 
dass es zur Trennung kommt, auf sich. 
Sie zeigen vor allem Verlassenheitsängste, 
Schuldgefühle, Irritierbarkeit, Aggressivität 
sowie Ess- und Schlafstörungen. Bei älte-
ren Kindern äußern sich die Belastungen 
vor allem durch Traurigkeit, Furcht, Wut 
und Gefühle der Hilflosigkeit und Einsam-
keit. Kinder im Alter von 5 bis 8 Jahren 
glauben durch ihr Verhalten, die Streitig-
keiten der Eltern ausgelöst zu haben. Erst 
Kinder ab ungefähr 9 Jahren fühlen sich 
nicht mehr selber für die Trennung der El-
tern verantwortlich (Werneck, 2000).

Was kann man tun, damit Kin-
der die Trennung der Eltern 
nicht so schlimm erleben?

Auch wenn Sie sich als Paar nicht mehr 
verstehen, bleiben Sie doch Eltern. Neh-
men Sie Ihre Rolle als Elternteil wahr, indem 
Sie auch nach der Trennung den Kontakt 
zum Kind pflegen und sich um das Kind 
kümmern. Reden Sie nicht abfällig über 
den anderen Elternteil in Gegenwart des 
Kindes. Kinder sollten weiterhin beide El-
ternteile gern haben und das zeigen dür-
fen. Klare Erklärungen, wie es weitergeht, 
nehmen Unsicherheit und Angst. Es ist 
ganz wichtig, dass Kinder ihre Bedürfnis-
se, Wünsche und Gefühle äußern dürfen 
und sie jemanden haben, der ihnen zuhört 
und bei dem sie Hilfe und Unterstützung 
erwarten können. Versuchen Sie sich zu 
einigen und finden Sie zum Wohl des 
Kindes gemeinsam Lösungen für auftau-

chende Probleme.Weniger schlimm ist für 
die Kinder auch eine Trennung der Eltern, 
wenn sie nicht die gewohnte Umgebung 
und ihren Freundeskreis durch Umzug, 
Schulwechsel aufgeben müssen. Eine 
große Stütze sind in der Trennungsphase 
auch FreundInnen und Verwandte, an die 
man sich wenden kann.

Bilderbücher zum Thema

Julia Volmert und Susanne Szesny, Wir blei-
ben eure Eltern, Albarello Verlag (ab 3 J.)

Ann de Bode und Rien Broere, Du bleibst 
immer mein Papa,Ellermann Verlag (ab 4 J.)

Martina Baumbach, Und Papa seh ich am 
Wochenende, Thienemann Verlag (ab 4 J.)

Nele Maar und Verena Ballhaus, Papa 
wohnt jetzt in der Heinrichstraße, Atlantis, 
Orell Füssli Verlag (ab 5 J.)

Für die Gesunde Gemeinde:
Ihre

Mag.a Gabriele Mayrwöger-Hennerbichler

Kinderpsychologische Praxis
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FF Pürach – wieder einmal Landessieger!!
Dass die Feuerwehrkameraden der FF 
Pürach immer wieder zu Höchstleistun-
gen fähig sind, haben sie in der Vergan-
genheit bereits des Öfteren bewiesen!
Auch 2012 hat die Bewerbsgruppe der 
FF Pürach beim Landesbewerb in Brau-
nau am Inn wieder triumphiert.
Herzliche Gratulation an die Bewerbs-
gruppe der FF Pürach, die mit einer Zeit 
von 37,05 und 406,47 Punkten den 
1. Rang erzielte und sich somit auch wie-
der für den FF-Bundesbewerb 2012 von 
7. bis 9. September in Linz qualifizierte!

Für alle Interessierten der Link zur Er-
gebnisliste:
http://www.afkmauthausen.at/news/25-
leistungsabzeichen-bewerbe/756-lan-
des-feuerwehrleistungsbewerbe.html

ASKÖ-News
Neuer Obmann:
Rudolf Faltinger

Kontakt:
0664/9671967
faltinger@gmx.at

Obmann Stv.:
Gerhard Munz

Neuigkeiten aus 
dem Siedlerverein
Luftenberg
Neuer Obmann
seit 04.05.2012:
Jürgen Bauer

Kontakt:
Statzingerstraße 7 / Tür 32
Tel. 0664/6155881
e-mail: juergen.bauer@24speed.at
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Heimatverein Luftenberg
an der Donau 4225

Marktmusik Luftenberg an der  Donau

Der Heimatverein Luftenberg an der Do-
nau hat sich bei der Gründung 1974 zur 
Aufgabe gemacht, die geschichtliche 
Vergangenheit der Gemeinde Luftenberg 
zu erforschen, kulturell interessante Ge-
genstände zu sammeln sowie zu erhal-
ten, gegenwärtige Ereignisse schriftlich 
und bildlich zu dokumentieren und die 
Volks- und Heimatkunde zu pflegen.

Zur bestmöglichen Erfüllung dieser Auf-
gaben ist es erforderlich über den ei-
genen Tellerrand hinaus zu blicken und 
sich die Vorgangsweisen in anderen Ge-
meinden unserer Umgebung anzusehen. 
Deshalb nahmen wir, vom Heimatver-
ein, die Einladung des Gallneukirchner 
Schwestervereines gerne an und besich-
tigten das liebevoll gestaltete Heimat-
haus und die derzeit laufende Sonder-
ausstellung „kirchliche Volkskunst“. Die 
sehr ambitionierte Führung durch den 
Obmann Johann Hofstadler war äußerst 
informativ und eindrucksvoll.
Weiters besuchten wir das mittlerweile 
auf 9 Schauräume erweiterte Katsdorfer 
Heimatmuseum mit dem Schwerpunkt 

“Sammlungen zur Ortsgeschichte“. Der 
Heimatverein Luftenberg an der Donau 
dankt dem Obmann Fritz Preinfalk für 
die Einladung und seine interessanten 
Ausführungen im Museum.

Abschließend darf ich sagen, dass wir 
von der höchst ambitionierten Präsen-
tation der beiden Sammlungen beein-
druckt waren und wir uns auch für Luf-
tenberg ein Heimatmuseum für unsere 
gelagerten „Schätze“ wünschen würden.

Ihr
Mag. Hermann de Verrette
(Obmann)

Heuer feiert die vor 35 Jahren gegründe-
te Trachtenkapelle Luftenberg ihr 35-jäh-
riges Bestehen auf das ganze Kalender-
jahr verteilt, zu jeweils aktuellen Anlässen 
in der Marktgemeinde Luftenberg.

 I.) 35 Jahre Feier
So wurde am Sonntag 10. Juni gemein-
sam mit dem SV Kutzenberg eine 75 
Jahre Feier veranstaltet. Der ebenfalls 
35 Jahre jubilierende SV Kutzenberg 
überreichte uns ein Keramikteller und 
wir präsentierten als Ehrengeschenk eine 
Granituhr mit Gravur Hl. Georg als Pfarr-
patron. 

II.) Unterstützende Mitglieder
Für unsere - mehr als 350! - uns unter-
stützende Mitglieder präsentieren wir 
Sommerkonzerte.  Am 14. Juni lud uns 
der bekannte Radlwirt in seinen schon 
mehrmals prämierten schönsten Gast-
garten O.Ö. ein. Weitere Termine entneh-
men Sie bitte dem Veranstaltungskalen-
der der Marktgemeinde Luftenberg.

III.) Öffentliche Anlässe
Fünf Jahre lang präsentieren wir uns 
schon in der Hochschulgemeinde Linz 
Dornach am Fronleichnamstag. Wir Luf-
tenberger gehören schon wie das Amen 
im Gebet zum Festzug von der Universi-
tät zur Hl.Geistkirche.

Wir, von der Marktmusik 
Luftenberg, wünschen al-
len einen schönen erhol-
samen Urlaub!

Ihr
Hans Nöbauer OBM

Sonderausstellung kirchliche Volkskunst Heimathaus Gallneukirchen

Die Kardenstube in Katsdorfer Museum

Alte Turmuhr
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Heimatverein Luftenberg
an der Donau 4225
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Was ist los?
Luftenberg und Umgebung

August 2012

Donnerstag 10. Aug. 19:00 Uhr Abendwanderung / ÖVP-Frauen / Treffpunkt Statzing, Spar
Samstag 18. Aug. 17:00 Uhr 25 Jahr Feier / Union Tennis / Union Tennisplatz
Samstag 25. Aug. 13:30 Uhr Abendwanderung / SV Luftenberg / Treffpunkt Vereinshaus Kutzenberg
September 2012
Sonntag 02. Sept. 09:00 Uhr Fahrzeugsegnung / FF Luftenberg / FF-Haus Luftenberg
Fr.-So. 07. - 09. FF-Bundesbewerb / FF Pürach als Teilnehmer / Linz
Freitag 07. Sept. 15:00 Uhr Tag des Kindes / Kinderfreunde / ASKÖ-Sportanlage
Freitag 07. Sept. Lesenacht / ÖVP-Frauen / MZS II
Sonntag 09. Sept. Wandertag / SV Abwinden
Sa./So. 15./16. Pfarr-Flohmarkt / Pfarrheim St. Georgen/Gusen
Samstag 22. Sept. 13:00 Uhr Vereinsturnier / ASKÖ Sekt. Stock / ASKÖ Asphaltanlage
Sonntag 23. Sept. Pilgerwanderung / ÖAAB Luftenberg + Landjugend
Donnerstag 27. Sept. 17:00 Uhr Startgrillerei / Kinderfreunde / Anmeldung erbeten: 0650/700 29 97

Oktober 2012

Donnerstag 04. Okt. Startveranstaltung Naturaktive Gemeinde
Mittwoch 31. Okt. 15:00 Uhr Standkonzert / Marktmusik Luftenberg / Raika Luftenberg
Mittwoch 31. Okt. Halloween / Kinderfreunde / MZS II

Terminänderungen vorbehalten!

Unser Beratungsangebot:
•	Psychosoziale Beratung
•	Berufs- und  Arbeits- 

marktbezogene Beratung
•	Rechtsberatung 

(Trennung, Scheidung)
•	Gewaltschutzberatung
•	Psychotherapie

alle Beratungsangebote sind kostenlos

Dr. Schober-Strasse 23, Perg
Tel. 07262 / 54484
office@frauenberatung-perg.at
www.frauenberatung-perg.at

Rechtsberatung Dr. Berger:
Jeden 2.Donnerstag im Monat 
ab 16:00 Uhr mit Voranmeldung am 
Gemeindeamt: 07237/22 31-10

Eltern- Mutterberatung - Luftenberg:
Jeden 1. Dienstag im Monat ab 14:00 Uhr in der Krabbelstube 
Beratung + Information in gemütlicher Runde (Kaffee- und Spie-
lecke) DAS Christine Umhaller + Dr. Dibold freuen sich auf Ihren 
Besuch!

Gemeindebücherei /
HS Luftenberg

!! ACHTUNG SOMMERPAUSE 
von 1. bis 31 Aug. 2012 !!

Öffnungszeiten:
Jeden Montag von 18:00 bis 20:00 Uhr

Leihgebühr:
€ 0,50 pro Buch und Woche

Bio-Bauernmarkt St.Georgen an der Gusen
jeden ersten Samstag im Monat von 7:30 – 11:30 Uhr
Garantiert gentechnikfreie Lebensmittel aus der Region

Ordinationszeiten unseres Gemeindearztes 
MR Dr. Andreas Dibold, Hofleiten 1:

	 Mo, Di, Do, Fr:	 07:30 bis 11:45 Uhr
	 Fr:	 16:30 bis 17:45 Uhr
	 Mo, Di, Do:	 15:00 bis 17:45 Uhr
	 Sa:	 07:30 bis 09:00 Uhr

Pensionsversicherungsanstalt – Sprechtage 2. Halbjahr 2012
Gebietskrankenkasse Perg,

Gartenstraße 14, von 08:00 bis 14:00 Uhr
06. + 13. + 20. August

03. + 10. + 17. September
01. + 08. + 15. Oktober

Bitte Lichtbildausweis mitbringen und telefonische 
Voranmeldung unter 05 / 7807-27 39 00 erbeten.


